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Die Themen

2

 Investitionen: Rudern gegen die Strömung

 Neubau: Der Pegel sinkt weiter

 Branche unter Druck

 Rückenwind statt Gegenwind
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Gute Nachrichten: Investitionen auf Rekordniveau…
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…und sollen dieses Jahr weiter kräftig zulegen. 
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Neubau ist und bleibt vorne
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Gesamt
+32,1%

Plan 2025 
ggü. 2024

Neubau
+40,6%

Instandhaltung/
-setzung
+11,9%

Modernisierung
+45,6%
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Baupreise laufen allen anderen davon
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Entwicklung von Verbraucherpreis-, Baupreis- und Nominallohnindex Berlin im Vergleich zur 
Entwicklung der Bestandsmieten der Berliner BBU-Mitgliedsunternehmen, 2019 bis 2024
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Nominal zwar Rekord-Investitionen und ein Plus…
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…real aber ein dickes Minus. 
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Bau-Geld heute 1/3 weniger wert als noch vor 5 Jahren
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2019 2024
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Rudern gegen den Strom…
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Genossenschaften konzentrieren sich auf die Bestandsentwicklung…
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…Gesellschaften forcieren eher den Neubau. 
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Notwendige Klimaschutz-Investitionen: 
Zweite Modernisierungswelle wird jetzt anlaufen
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52,3%

33,9%

7,7%
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Klimafolgen-Anpassungen längst auf dem Weg…
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…insbesondere beim Thema Wasser, Begrünung und Information
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Steigende Kosten = Notwendigkeit zur Mietanpassung
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Neubau 2024 weiter rückläufig und 2025 stagnierend…
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*

* Nachwirkungen Corona-Pandemie
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…und Baubeginne 2024 auf niedrigstem Wert seit 2015.
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Fertigstellungen Berlin
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Baugenehmigungen in Berlin
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Wohnungsmarkt bleibt angespannt: Leerstand stabil niedrig…
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…wie auch der Blick auf die Berlin-Karte zeigt…
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…und es gibt weiterhin kaum Umzüge. 
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Die größten Herausforderungen für aktuelle Projekte 

28

Welches sind die aktuell größten Herausforderungen für die Projekte der Wohnungsunternehmen (Neubau, 
Sanierung/Modernisierung, Instandhaltung/Instandsetzung)?
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Ja, wir wollen… mehr investieren! 
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Es ist viel in Bewegung gekommen

 Förderungs-Kontinuität: Berlin stellt trotz Sparzwängen dieses und nächstes Jahr weiterhin jew. 1,5 Mrd.  € 
Wohnungsbauförderung zur Verfügung

 Schneller-Bauen-Gesetz Berlin (22. Dezember 2024 in Kraft getreten): Straffung von Planungs- und 
Genehmigungsverfahren und Klärung von Zuständigkeiten 

 Verwaltungsreform Berlin (26. Juni 2025 verabschiedet): Verbindliche Regelungen für Planungs- und 
Genehmigungsprozesse, Stärkung der strategischen Steuerungsfähigkeit des Senats

 Einfach Bauen Berlin!: Prozess begonnen mit dem Ziel, baurechtliche Vereinfachungen wie den Hamburg-
Standard oder den Schleswig-Holstein-Standard auch für Berlin zu entwickeln

 Bündnis für Wohnungsbau und bezahlbares Wohnen Berlin (15. Juli 2025 unterzeichnet): Verabredung zur 
weiteren Stärkung und Beschleunigung des Neubaus bei kraftvoller Fokussierung des Schutzes 
einkommensschwacher Haushalte vor Mietenüberlastung

 „Bauturbo“ Bund (seit dem 25. Juni 2025 im parlamentarischen Verfahren): Befristete Sonderregelung im 
Baugesetzbuch (§ 246e BauGB) zur schnelleren Genehmigung von Wohnungsbauprojekten durch 
Abweichungen vom Bebauungsplan bei gleichzeitiger Sicherung kommunaler Steuerungsspielräume
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Hauptwünsche an die neue Bundesregierung: Förderung und Deregulierung 
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Welche Wünsche und Erwartungen haben Sie aus wohnungswirtschaftlicher Sicht an die neue 
Bundesregierung?
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Größte Baustellen in Berlin

32
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 Rückenwind statt Gegenwind
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 Gebäudetyp E bundesweit rechtssicher machen – Abweichung von DIN-Normen sollte kein 
Mangel mehr sein, Orientierung an Baubestimmungen der Länder sollte gesetzlich abgesichert 
sein. 

 Schallschutzvorgaben reduzieren. 

 Technische Ausstattung wie überzogene Elektro- oder Installationsvorgaben pragmatisieren – 
z. B. auch Deckenstärken auf wirtschaftlich sinnvolle Mindestwerte absenken. 

 Brandschutzanforderungen praxisnah gestalten, alternative Lösungen zulassen.

 Berliner Bauordnung auf den Kernzweck (Gefahrenabwehr) zurückführen, um 
Doppelregulierungen zu vermeiden. 

 Dekarbonisierung der Energieversorgung vorantreiben, statt Klimaschutz allein durch immer 
neue Auflagen für Gebäude regeln.

1. Forderung: Pragmatische Baustandards

34
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 „Bauturbo“ verbessern: Wohnungsbau als überragendes öffentliches Interesse verankern – 
analog § 2 EEG für erneuerbare Energien. Konkret bedeutet das: beschleunigte Planungs- und 
Genehmigungsverfahren, eingeschränkte Einwendungsmöglichkeiten und eine befristete 
Sonderregelung zur Priorisierung von Wohnraum in angespannten Märkten. Damit könnten 
Zielkonflikte etwa mit dem Natur- oder Denkmalschutz pragmatisch gelöst werden – ohne 
ökologische Mindeststandards aufzugeben.

 Schneller-Bauen-Gesetz und Verwaltungsreform zügig und verbindlich in den Behördenalltag 
bringen.

 Zuständigkeiten klar regeln, Doppelzuständigkeiten abbauen, Planungsschleifen vermeiden.

 Digitale Verfahren verbindlich machen, Genehmigungen online prüf- und nachverfolgbar 
gestalten.

 Vergaberecht flexibilisieren und ggf. aussetzen, um kommunalen Wohnungsunternehmen mehr 
Handlungsspielraum zu geben. 

2. Forderung: Mindsetwechsel jetzt – Bürokratieabbau umsetzen
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 Förderprogramme insbesondere auf Bundesebene langfristig berechenbar gestalten und 
finanziell ausstatten, um Planungssicherheit zu schaffen.

 Staatliche Zinssubventionen ausbauen, um Finanzierungskosten tragbar zu halten.

 Berliner Neubauförderung mindestens auf dem aktuellen Niveau von 1,5 Milliarden Euro halten.

 Förderung differenzieren und vereinfachen, Reaktivierung der EH55-Förderung (für baureife 
Projekte)

 Förderung an gesetzliche Mindeststandards koppeln statt an Auflagen-Übererfüllung um 
Mehrkosten durch überhöhte Vorgaben zu vermeiden.

 Serielles und modulares Bauen gezielt fördern, um Baukosten zu senken und Verfahren zu 
beschleunigen.

 Genossenschaften den Kauf von öffentlichem Bauland erleichtern, wie es im Berliner 
Koalitionsvertrag vorgesehen ist. 

3. Forderung: Förderung sichern und erweitern
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4. Steuerentlastungen

 Mehrwertsteuer auf Bau- und Handwerkskosten auf sieben Prozent senken, um Baukosten zu 
dämpfen.

 Grunderwerbsteuer für gemeinwohlorientierten Wohnungsbau senken, um Grundstückskosten 
zu entlasten. 

5. Wirkungsvolle Mietregulierung gegen schwarze Schafe statt gegen alle Vermieter

 „Wucherparagraphen“ § 5 Wirtschaftsstrafgesetz (WiStrG) gezielt schärfen, um Mietwucher 
effektiv zu sanktionieren: Streichung des schwer beweisbaren Kriteriums der Ausnutzung einer 
Marktanspannung; künftig sollte das Verlangen einer deutlich überhöhten Miete für ein 
Bußgeldverfahren ausreichen (wie im Koalitionsvertrag von Union und SPD festgelegt).

4. + 5. Forderungen
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